
2 Buchbesprechungen

ıfe of Ferdinand Verbiest ATeC sufficıently known and readıly accessıble. GOLVERS restricts
hımself the maın events whıch AIC essentıal better understandıng of the Astronomia
uropaea. Why dıd Verbiest insıst publıshing hıs ork in Europe? appCAars that he dıd in
order sollıcıt financıal help for the miss1ıon and In order stimulate members of the
Socılety of esus Jom hım oth should be convınced of the reinstatement of uropean astro-

NOINY In Chına (1668-1669) and of the achıevements of the esults In Pekıng In mathematıcal
and mechanıiıcal dıscıplınes (1669-1679) Verbiest Was convınced of the M1SS1IONAaTY importance of
hıs scientific ork At the end of the Astronomia uropaea he »Hence, the Chriıstian
Relıgion In Chına IS Justly represented mMoOst August ueen who appCAars In publıc ıth her
IMS leanıng Astronomy, whıle all the er Mathematıca Sciences cCcrowd around the Virgimn
al her sıde, her MOoOSst charmıng COompanı1ons: because che Wäas fiırst introduced In Chına rough
Astronomy, because che Wäds left untouched thanks Astronomy, and because, after havıng Deen
banıshed several times, che Was each time called back and succesfully restored her former
dıgnıty by Astronomy. Even NOW, wıth all the Sciences al her sıde her COmMpanı1o0ns, she INOTEC

easıly galns admıttance everywhere«
GOLVERS,9 offers In hıs introduction detaıled analysıs of the composıitıon f the

Astronomia also insıght into the spread and reception of the work. Thus, have
detaıjled study of thıs classıcal product of famous MI1ss1O0Nary In Chına GOLVERS and the
Monumenta Serica dIC worthy of much praise!

Wıjchen Arnulf Camps

unter, lan Rımmington, Don S Al Under Heaven. Chinese T radıtion and Chrıstian
Life In the People s epublic of Chıiına (Kerk Theologıe In Context 17) Kok Kampen
1992; 139

In den letzten Jahren gewımmnnt neben der Theologıe der Befreiung auch dıe Idee eiıner einhe1-
mıschen Theologıe Chıinas immer mehr edeutung. Hıerbei unterscheıdet [Nan den mehr
tradıtionell verankerten Ansatz und den, der sıch mıt der Lage des Christentums In der Chına
auseiınandersetzt. TOTLZ mancher Annäherungen sınd dıe Probleme zwıschen den verschiedenen
Kırchengruppilerungen noch immer nıcht gelöst. Immer noch exIistieren tiefgehende Dıfferenzen
zwıschen der sogenannten »Patrıiotischen Kırche« und der »Untergrundkırche«, deren Priester und
Bıschöfe VON Rom mıt außergewöhnlıchen Vergünstigungen a  { wurden. Der
vorlıegende and bringt ıne Sammlung VOoN Abhandlungen und ra  en ZUMm ema Relıgion
und ZUT Lage der Kırchen In Chına LAN HUNTER und IDDON RIMMINGTON »Relıgıion and Socıal
Change In Contemporary Chına« (11-37) M-KWONG HAN »A Chinese Perspective the
Interpretation of the Chinese Government’s Relıgi0us Policy« (38-44) STEPHAN FEUCHTWANG
» Ihe (Old and the New Commentary the Control of Popular Relıgion in the PRC (45-54)«;
BOB »Some Reflections Protestant ıfe in Chına« (55-68) EDMOND ANG »A Year
of Confrontations: TIhe Catholıc Church In Chına In 1989« (69—-79) ENG CHONGYI und (GREGOR
BENTON »Chıinese Ou Today Ihe Crisıs of Belıef« (80-90) LAN HUNTER und DON
RIMMINGTON » Iraın Chıld Attıtudes JTowards Relıgion and Atheıiısm Chıinese
Students« 91-107); CARVER »I he Revelance of Christian Humanısm the Quest for
Democracy In Chıina« SN GEORGE 00D »What Has Changed? Vıgnette of
Shantou« (  5-1 ADRIAN ASTINGS » Ihe Christian-Chinese Encounter« (  2-1
FRANCESCA HYS »When usk Dıisappeared: Relıgion In Laı Contemporary Short Story«
7-1 Es folgen dıe Bıblıographie und iıne Liste der Autoren Besonders interessant ist
die Studie über dıe Lage der Jungen Intellıgenz1ja Chınas (Intelligenz1Ja, nıcht Intellektuelle, WIEe
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häufig unkorrekt gesagt und geschriıeben wırd) VON ENG (CHONGYI GREGOR BENTON (übrıgens
dıe Untersuchung über verschıedene Generationen). Diıe Autoren schıldern, WwWIe dıe
chinesische Jugend unter den soz1lalen Zuständen und fehlenden dealen uUuSW leidet und WIEe
S1e ihr Heiıl In westliıchen Gedanken SUC: Das Büchlemmn biletet eiınen Überblick über dıe
relıg1öse Lage SOWIe Hoffnungen und ünsche der Jüngeren Generatıon Chınas.

Würzburg Claudıa Von Collanı

Khoury, del I1heodor Hagemann, Ludwig Heine, eter Islam-Lexikon Geschichte
een Grestalten (Spektrum Herder Freiburg-Basel-Wıen 1991; 041

Dieses In einer assette mıt Bänden vorlıegende, aber durchgehend pagınılerte Nachschlage-
erk biletet iıne gule Orientierung für alle den siam betreffenden Fragen, wobel besonders
lobend neben dem Stichwortverzeichniıs 3-9 das Sach- und Namenregister 8-9
erwähnen ist, weiıl hlier für alle möglıchen Fragen (z.B Deutschland, Islam/Muslıme in der
BRD; Fundamentalısten/fundamentalıstisch) dıe Querverweise angezelgt sınd, die sıch AUSs der
Lektüre der einzelnen Beıträge nıcht immer sofort ergeben Dıiıe Urc dıe Vıelzahl der Artıkel
ertTabten Gegenstandsbereiche umfassen dıe elıgıon 1Im CHNECICH Sınne (Z:B Glaubensbekenntnis,
Go dıe iıslamıschen Lebensgewohnheıten (Z.B FEhe und Famıulıe, Erziıehung, Ethik/
oral, Kleidung, Kopfbedeckung, Schleıer, Speıisegesetze), die Geschichte (z.B ‘Abbasıden,
Kreuzzüge, Schusmus/Schnuten, Wahhabiıten), dıe Bezıehungen den anderen Relıgi1onen (z.B
Chrısten, Chrıistentum, Chrıstentum und sliam, en Polytheismus/Polytheisten) und den
interrelıig1ösen Dıalog (z.B Dıalog, Katholıische Kırche und der Islam), islamische Sondergrup-
pCN (Zz:B hl-ı hagqg, Ahmadıyyah, Drusen) SOWIE Fragen der iıslamıschen Polıtik (z.B Isla-
mische Länder/Völker, Heılıger Krıeg, Fundamentalısmus, Moderniısmus) und ultur (Z.B ıld
und Bılderverbot, Fest/Festkalender, Islamische Kultur/Zıvılısation, Weın) Nıcht Banz VOI-
ständlıch wird, weshalb sıch eın Beıtrag ZU siam In Amerıka In dem Lexıkon findet, nachdem
erfreuliıcherweise alle anderen Kontinente Afrıka, Asıen, Australıen und Ozeanıen SOWIE Uro-

als Stichwörter vertreien sınd. Es verste sıch VO  — selbst, daß die hier NUTr angedeutete
Fülle VON Informationen AUus vielen Bereichen nıcht adäquat gewürdıgt werden kann, zumal jeder
Beıtrag einzeln besprochen und hıinsıchtliıch der SONS vorherrschenden Meınung gewichtet
werden mMUu. Daß hiıerbeli uch mıt Neuinterpretationen gerechnet werden kann und muß, soll
eın wıllkürlich herausgegriffenes Beıispiel zeigen: Beım Stichwort Beschneidung ırd ohl
Recht 1Im Gegensatz ZUu[T SONS gängıgen Islamlıteratur VON einer reCc weıten Verbreitung dieser
Praxıs beı den ädchen du  (01 Dıie weıiterführende Beschäftigung mıt islamıschen Themen
wırd ber dıe Spezılallıteratur nde der einzelnen Stichwortartikel hinaus Urc »Allgemeıne
Literaturhinweise ZUuU slam« 8-9 ermöglıcht, wobel INan sıch fragen kann, ob dıe
fangreich genannten Tıtel der Verfasser 1Im Verhältnis ZUur SONS genannten Literatur ANSCINCSSCH
gewiıchtet sınd Schließlich Ist fragen, ob notwendıg SCWESCH ist, das Lexıkon durch iıne
Sammlung der zıtierten Koranstellen 1-9 abzuschließen, diıesen Seıtenumfang für
weıtere Artıkel Nnutzen

Hannover eler Nnies


